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Hier noch die aktualisierten Terminhinweise:

Jahreshauptversammlung – 04. April, 19:30 Uhr

Gießen auf  dem Rathenauplatz: Für Termine achtet bitte auf  die 
Aushänge am Schwarzen Brett und im Schaukasten.

Flohmarkt – 18. oder 19. Juni

Biergarten-Quiz – N. N.

Führung Synagoge – 27. April, 17:00 Uhr (Anmeldung bis spätestens 10. 
April unter veedelsbuero@rathenauplatz.de)

Zusammen mit der Initiative Erhaltungssatzung Südstadt organisieren wir 
eine Veranstaltung mit allen Kandidat*innen für den Landtag – 06. Mai

Liebe Vereinsmitglieder,

Der Frühling hat sich kurz gezeigt und ist leider wieder verschwunden, 
daher verzögert sich die Öffnung des Biergartens vermutlich bis Mitte 
April.

Wir wollen euch trotzdem das Angebot machen, die Frühjahrsmüdigkeit 
mit Sport zu bekämpfen. Ab dem 03. April wird der Sportstudent Louis 
Nawrath eine einstündige Sporteinheit auf  dem Rathenauplatz machen. 
Beginn ist 10:00 Uhr. Das Angebot ist kostenlos.

Wer nicht an einer der Versammlungen zu den Nachwirkungen Karneval 
auf  der Zülpicher Platz teilnehmen konnte, findet alle Informationen 
entweder auf  unserer Homepage oder bei viertelinfo.de. Eine konkrete 
Idee ist schon in der Umsetzung. Die Bezirksvertretung will einen 
Veedelsbeirat ins Leben rufen, zu dem wir auch eingeladen sind. Wenn ihr 
Beiträge oder Vorschläge habt, meldet euch gerne bei uns.

Der langjährige Veedelspolizist, Klaus-Dieter Rech geht in Rente. Einige 
von euch werden euch sicher kennen. Seine Nachfolgerin wird gerade 
eingearbeitet. Sie ist ebenfalls über die Innenstadtwache zu erreichen.
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Veranstaltungstipp unseres Mitglieds Dörte Schlottmann:

Zweimal wurde die Ausstrahlung der Dokumentation "Osteuropa nach dem
Holocaust - Vom Verschwinden der Schtetl", an deren Entstehen mein Freund 
Christian Herrmann - https://vanishedworld.blog/ - im Sommer 2021 beteiligt war, 
verschoben. Nun ist sie endlich zu sehen. Die Erstausstrahlung in der ARD ist am 4. 
April, aber schon jetzt könnt ihr die Dokumentation in der ARD-Mediathek sehen.

Christian Herrmann: "Die Dokumentation wurde in einer Zeit gedreht, in der in der 
Ukraine noch Frieden herrschte. Uns machte das Corona-Virus Sorgen, aber niemand
dachte daran, dass die Menschen, die wir trafen, schon bald ihre Nächte in Kellern 
verbringen würden und um ihr Leben fürchten müssten. Was mich betrifft, möchte ich 
den Film meinem Freund Vasyl widmen, der als Fahrer und Übersetzer Teil des Teams 
war. Ich hoffe, dass ihm die Dokumentation in der schrecklichen Situation, in die der 
Krieg gegen die Ukraine ihn und seine Familie gebracht hat, ein Trost ist - wenigstens
ein kleiner."

Mein Name ist Malin, ich bin 
20 Jahre alt und studiere 
Psychologie. Schon im 
Kindergarten habe ich 
versucht, meiner Oma die 
Bedienung der Kamera 
beizubringen und seitdem ist 
Fotografie eins meiner 
liebsten Hobbys geworden. 
Die Fotos der Serie 
„Schattenspiele“ sind durch 
Zufall bei einem Urlaub in 
Lissabon entstanden. Von 
einem Triumphbogen aus 
haben mich die Menschen 
und ihre Schatten fasziniert, 
so dass die verschiedensten 
Konstellationen entstanden 
sind.

Kleinste Galerie Köln´s am Rathenauplatz

Im April und Mai stellt Malin Ladwig aus. 
Mehr Eindrücke finden sich auf  
http://www.malinladwig.de


